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Etwa ein halbes Jahr ist seit dem
XIII. Parteitag der Rumänischen 
Kommunistischen Partei vergan
gen. „Wir haben einen umfang
reichen, Prozeß tiefgreifender re
volutionärer Umgestaltungen ver
wirklicht", bemerkte Genosse Ni- 
colae Ceau^escu, Generalsekre
tär der Partei, in seinem Bericht 
an den Parteitag. „Aus einem 
Agrarland mit einer schwach ent
wickelten Industrie und Landwirt
schaft hat sich Rumänien zu 
einem Industrie-Agrarland mit ei
ner modernen und starken Indu-

Der XIII. Parteitag kennzeichnete 
den Übergang zu einer neuen, 
der dritten Etappe der Verwirkli
chung des Programms der Partei 
für den Aufbau des Sozialismus 
und Kommunismus. Die wichtig
sten Ziele des Fünfjahrplanes 
1986 bis 1990 sehen vor, daß der 
Entwicklung der Produktivkräfte, 
der Vervollkommnung der Pro
duktionsverhältnisse und der ent
schlossenen Fortsetzung des Pro
zesses der revolutionären Umge
staltung der Gesellschaft beson
dere Aufmerksamkeit zu schen
ken ist. *
Alle auf dem Parteitag getroffe
nen Festlegungen sind zu einem 
Arbeits- und Kampfprogramm für 
die Partei, für ihre Organisatio
nen und das gesamte Volk ge
worden. Die breite Diskussion 
der Dokumente mit den Werktäti
gen ging überall in Maßnahme
pläne zur Verwirklichung der Be
schlüsse über.
In unserem Bezirk richtet sich

strie und einer in voller Entwick
lung begriffenen sozialistischen 
Landwirtschaft entwickelt." 
Bedeutungsvoll ist die Tatsache, 
daß gegenüber 1945 die Indu
strieproduktion Rumäniens 1984 
mehr als das lOOfache und die 
landwirtschaftliche Produktion 
nahezu das 7fache betrug. Im sel
ben Zeitraum wuchs das Natio
naleinkommen auf das 32fache. 
Es wurden über 6 Millionen neue 
Arbeitsplätze geschaffen. Etwa 
80 Prozent der Bevölkerung zog 
in neue Wohnungen ein.

das Hauptaugenmerk auf die 
Durchsetzung einer neuen Ar
beits- und Lebensqualität, auf die 
intensiven Faktoren der ökonomi
schen Entwicklung. Die Bezirks
leitung fördert die fortgeschritte
nen Errungenschaften der mo
dernen Wissenschaft und Tech
nik, die schnellere Steigerung 
der Arbeitsproduktivität unter 
den Bedingungen der Moderni
sierung der Produktion, die Ent
wicklung der Rohstoff- und Ener
giebasis, die Erschließung der 
Ressourcen, die entschlossene 
Verwirklichung der Ziele der 
neuen Agrarrevolution, das Inve
stitionsprogramm sowie die ver
stärkte Beteiligung unseres 
Landes am internationalen Wirt
schaftskreislauf.
Natürlich stellen wir in den Vor
dergrund unserer Bemühungen 
die Lösung der Probleme, von de
nen die Intensivierung der Pro
duktion und die Steigerung ihrer 
Effektivität sowie die soziale Ent

wicklung direkt abhängen. Eine 
der Hauptrichtungen ist die be
schleunigte Entwicklung der In
dustriezweige und der Landwirt
schaft. Dazu wurden konkrete 
Programme ausgearbeitet; und 
wir stellen entschlossen den 
Übergang von der extensiven zur 
intensiven Entwicklung in den 
Mittelpunkt der Aufmerksamkeit. 
Den Trägerbetrieben des techni
schen Fortschritts in den Zwei
gen der Elektrotechnik, Elektronik 
und Feinmechanik sowie Maschi
nenbau und Chemie widmen die 
Partei- und die Staatsorgane be
sonderes Augenmerk. Beharrlich 
werden Modellbetriebe für die 
Modernisierung und Überfüh
rung wettbewerbsfähiger Erzeug
nisse in die Produktion geschaf
fen. Unser Ziel ist es, bis 1990 un
gefähr 95 Prozent der Erzeug
nisse mit Weltniveau zu produzie
ren.
In unserem Bezirk gibt es eine 
starke Industrie, in der praktisch 
alle Volkswirtschaftszweige ver
treten sind. Deshalb haben die 
Erhöhung der Qualität und der Ef
fektivität, der technische Fort
schritt sowie das wissenschaftli
che Schaffen besonderes Ge
wicht. Durch zahlreiche interdis
ziplinäre Kollektive, die sich aus 
den aktivsten Arbeitern, Mei
stern, Ingenieuren und Ökono
men der Betriebe, aus Speziali
sten der Forschungsinstitute so
wie aus Lehrkräften des Hoch
schulwesens in Timisoara zusam
mensetzen, werden Themen von 
höchster Aktualität behandelt 
und originelle Lösungen gefun
den. Das betrifft vor allem die
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